
Rostocker Volleyballer holen den Meistertitel
Rostock, 22.6.2026 – Die Volleyball-Herren der
Universität Rostock haben sich den Titel des
Deutschen Hochschulmeisters gesichert. Mit
starken Leistungen, großem Kampfgeist und einer
geschlossenen Mannschaftsleistung setzte sich
das Team bei den Deutschen
Hochschulmeisterschaften am 20. Und 21. Juni in
München gegen die Konkurrenz durch und
qualifizierte sich damit gleichzeitig für die
European Universitys Championships 2027 in
Granada (Spanien).

Bereits in der Gruppenphase zeigte die
Mannschaft ihre Klasse. Gegen die Universität
Jena entwickelte sich zunächst ein
ausgeglichenes Spiel, ehe sich die Rostocker im
weiteren Verlauf steigern und einen souveränen
Sieg einfahren konnten. Im zweiten Gruppenspiel
gegen Münster hatte das Team zunächst
Schwierigkeiten, ins Spiel zu finden. Nach einem
verlorenen ersten Satz gelang jedoch die Wende:
Mit einer deutlich verbesserten Leistung sicherte
sich Rostock den zweiten Satz und schließlich
auch den Tiebreak. Damit stand der Gruppensieg
fest.
Im Halbfinale gegen Regensburg gewann Rostock
den ersten Satz klar, musste nach dem
Satzausgleich jedoch nochmals alles investieren.
Im entscheidenden Tiebreak fand die Mannschaft
zu ihrer Stärke zurück und zog verdient ins Finale
ein.
Dort kam es erneut zum Duell mit Jena. Die
Rostocker waren bestens eingestellt, spielten
konzentriert und ließen zu keinem Zeitpunkt
Zweifel am Titelgewinn aufkommen.

Mit einem souveränen 2:0-Erfolg sicherte sich die
Mannschaft die Deutsche
Hochschulmeisterschaft.
Der Titelgewinn ist ein weiterer Höhepunkt für
den Hochschulsport an der Universität Rostock.
Gleichzeitig blickt das Team bereits auf die
nächste große Herausforderung: die European
Universitys Championships im kommenden Jahr
in Granada.
Unterstützt werden die Volleyball-Herren dabei
künftig von den Spielbanken MV, die das Team
seit Kurzem als neuer Sponsor begleiten. Die
Spielbanken MV gratulieren der Mannschaft
herzlich zum Gewinn der Deutschen
Hochschulmeisterschaft und freuen sich darauf,
die sportliche Entwicklung des Teams auf
nationaler und internationaler Ebene zu
unterstützen.


